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Erzbischof, Kardinal Matthäus, Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1520-09-08







Das Siegel zeigt vor einem Wandteppich mit
Blumenornamenten den heiligen Rupert als
Patron und Gründer des Salzburger Bistums in
Dreiviertelfigur in einer Kielbogennische, die bis
zum Siegelrand hinaufreicht. Seitlich des Kielbogens
befindet sich je ein Wappen, rechts jenes des
Erzbistums mit einem einfachen Vortragekreuz
dahinter, links das persönliche Wappen des SF mit
einem einfachen Vortragekreuz dahinter und einem
darüber schwebenden Prälatenhut, von dem zwei
Kordeln mit abhängenden Quasten ausgehen. Bischof
Rupert wird mit Locken, Mitra und Heiligenschein
abgebildet und hat die rechte Hand segnend erhoben.
In der Linken hält er vor dem Bauch mit dem
Pannisellus das Pedum mit einer nach außen
gerichteten Curva. Der Amikt umgibt die Kasel
kragenförmig, die tiefe Schüsselfalten bildet. Das
ringförmige mit Kreuzen bestickte Pallium ruht
auf den Oberarmen. Als Aufschrift findet sich die
Jahreszahl 1519 in arabischen Ziffern, rechts neben
der Mitra die 15, links davon die 19.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: Gespalten von Silber und Rot
in verwechselten Farben eine golden besamte halbe
Rose und eine halbe Lilie.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot
gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner
Balken.
Transkription











Transliteration: • S(igillum) • MATHEI • S(an)C‾TI • ANGELI •
P(res)(yte)RI • CARD(inalis) • ARCHIEP(iscop)I
• SALCZBVRGEN(sis) • A[P(ostolicae) • SE(dis) •
LEGA](ti)
Übersetzung: Siegel Matthäus' Kardinal-Priester von Sant'Angelo,









Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
Zustand: Rand und Umschrift stellenweise abgebrochen
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof, Kardinal
Matthäus Lang von Wellenburg der Erzdiözese
Kardinal Matthäus, Salzburg
1519-06-08 bis 1540-03-30
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Als Bischof von Gurk wurde er am 27.6.1514
vom Salzburger Domkapitel zum Koadjutor des
Erzbischofs Leonhard von Keutschach postuliert und
war ab dem 8.6.1519 Erzbischof von Salzburg. Das
Eigenbistum Gurk behielt er bis 1522.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
AUR A 1868; Siegelsammlung 2376
Urkunde, 1520-09-08, Augsburg
Weitere Siegel: sa-108 sa-109 sa-110 sa-111 sa-113 sa-114 sa-115
sa-116 sa-117
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